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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
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Jnsertionspreis
für die viergespaltene Co
Zeile oder deren Raum 15

Reelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum Ä Pfg

Nr I Sonntag den tS Juli 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil
Montag den IS Juli er

keine Sitzung der Stadtverordneten
Dienstag den 14 Juli Rachmittags 4 Uhr

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordnete

Halle den 1 Juli 188S
Der Stadtverordneten Borsteher

I V vr Schrader
Städtische Kommissionen

Trottoir Kommission
Sitzung am Mittwoch den 15 Juli cr Nachm 4 Uhr

im Eheschließungszimmer Sparkassengebäude

Tagesordnung
Gutachtliche Aeußerung über Bezugsquellen und Quali

täten des Trottoir Materials Austragsertheilungen
Reklamationen

Bekanntmachung
das Ober Ersatz Geschäst im Aushebungsbezirke

der Stadt Halle a S betreffend
Gemäß der Bestimmung des Nr 68,6 der Ersatz

Ordnung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit
zur allgemeinen Kenntniß datz das Ober Ersatz
Geschäft im Aushebnugs Bezirke der Stadt
Halle a S in der Zeit

vom 24 bis inel 28 Juli er
in den Lokalen des Bürgergartens stattfinden
wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen
welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

als dauernd untauglich zum Militärdienst
besuudeu

k bedingt tanglich zur Ersatz Reserve I und
II Klasse erachtet und

v zur Einstellung brauchbar bezeichnet sind
sowie serner

I die von den Truppentheilen vor beendeter
Dienstzeit zur Disposition der Ersatz Behörden
entlassenen Soldaten

die von den Truppen Kommandos als nicht
zur Einstellung tanglich abgewiesenen einjährigen
Freiwilligen sosern dieselben sich zur Super
revision hier angemeldet haben und

L die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezoge
nen zu den Categorien bis gehörigen in
anderen Anshebungsbezirken gemusterten Mili
tärpflichtigen sowie die aus irgend einem Grunde
in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung ge
langten Mannschaften sofern sich dieselben recht
zeitig nachträglich zur Stammrolle angemeldet
haben

Die Zeit zu welcher jeder Einzelne zu erscheinen hat
wird durch besondere Vorladungen mitgetheilt Die
jenigen Gestellungspflichtigen welche bis zum
1 Juli cr eine Vorladung znr Gestellung
noch nicht erhalten haben sollten werden hier
durch aufgefordert sich dann sofort im Mili
tär Bureau zu melden

Die Erörterung der Reklamationen findet am 28 Juli cr
statt und haben die Angehörigen der reklamirten Militär
pflichtigen an diesem Tage selbst mit zu erscheinen

Militärpflichtige welche ohne angemeldet zu sein im
Aushebungsgeschäst zur Musterung erscheinen können zu
derselben nicht zugelassen werden

Wer von den vorgeladenen Mannschaften un
entschuldigt fehlt oder sonst nicht pünktlich zur
Stelle ist oder sich bevor er gemustert ist wie
der entfernt wird mit Geldstrafe bis zu SV Mk
oder mit entsprechender Haft bestraft

Halle a S den 26 Juni 1885
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Das Sekretariat der Armenverwaltung und des Waisen
rathes befindet sich jetzt im Sparkassengebäude Rath
hausgasse Nr 1 1 Treppe hoch Zimmer Nr 7

Halle a S den 4 Juli 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Wir beabsichtigen circa 50 Centner Maknlatur zum

Einstampfen zu verkaufen und ersuchen Kauflustige um
Anerbtetuugen mit Angabe des Preises bis zum 15 d M

Sollte es erwünscht sein von der Beschaffenheit der
Makulatur vorher Kenntniß zu nehmen so wolle man
sich an den Magistrats Sekretär Merkert Rathhaus
Zimmer Nr 17 wenden

Halle a S den 8 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 22 Mai cr wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht daß die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken
Jmpsungen von jetzt ab wieder jeden Mittwoch und
Sonnabend Nachmittag zwischen S bis 4 Uhr
in dem Saale des Volksschulgebäudes Neue Prome
nade Nr 13 stattfinden

Halle a S den 4 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Das zum Feilbieten von Druckschriften im Umherziehen

gemäß Z 56 Absatz 4 der Reichs Gewerbe Ordnuug be
nöthigte Verzeichniß ist in Folge Anordnung des Bezirks
Ausschusses in Merseburg künftig nach dem hierunter ab
gedruckten Schema aufzustellen und nur in dieser Form
an uns behufs Einholung der vorschriftsmäßigen Ge
nehmigung in äuxlo einzureichen

Dies wird hierdurch zur Kenntniß und Beachtung der
betheiligten Gewerbetreibenden gebracht

Halle a S den 30 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung
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Bekanntmachnng
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für die Linden
straße zwischen Südstratze und dem Rannischen
platze für den zwischen letzterem und der Pfännerhöhe
belegenen Theile der Liebenanerstraße für die nach
der Fluchtlinieysestsetzung entbehrende Nordseite der Pfänner
höhe sowie für das zwischen den genannten drei Straßen
und der Thurmstraße belegenen Terrain und zwar unter
theilweiser Abänderung der unterm 1 Juli pr endgültig
festgesetzten Fluchtlinie für die zwischen Thurmstraße und
Südstraße projektirten neuen Straßen ein neuer Bebau
ungsplan festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875

Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird
dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der betr Bebauungs nebst Nivellementsplan
in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zu
Jedermanns Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von vier
Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 10 Juli 1885
Der Magistrat

Ansschreivnng
Die Herstellung eines Thonrohrkanals auf dem Kuttel

hofe veranschlagt zu 688 Mark sollen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Dienstag den 14 Juli d I Vorm S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 11 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ansschreivnng
Die Herstellung eines Thonrohrkanals in der Herren

straße veranschlagt zu 996 Mark sollen im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Dienstag den 14 IM d I Vorm S Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 11 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Belanittmachnng
In der Strafsache gegen den Arbeiter Ferdinand

Holzhausen und Genossen soll der Maurer August
Reinsch aus Karschin Provinz Schlesien zuletzt hier
in der Königlichen Klinik als Zeuge vernommen werden
ist aber nicht zu ermitteln Ich bitte um Nachricht über
seinen Aufenthalt und bemerke daß er seit Jahren an
Gelenkrheumatismus leidet und sich vielleicht in einer An
stalt in Pflege und Behandlung befindet I I 78/85

Halle a S den 4 Juli 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 11 Juli
Der Kaiser setzt seine Bade und Trinkkur in Ems mit

dem erfreulichsten Erfolge fort und erledigt in gewohnter
Frische die Regierungsgeschäste Die Nachkur in Wildbad
Gastein wird mit dem 21 Juli beginnen für welchen Tag
die Ankunft des Kaisers im Badeschlosse zu Gastein an
gesagt ist Die Abreise des Kaisers von Ems nach Koblenz
soll vorläufig auf den 14 d M Nachmittags festgesetzt
sein Der Kaiser begiebt sich sodann vor seiner Abreise
nach Gastein noch zu mehrtägigem Aufenthalte bei den
großherzoglich badischen Herrschaften nach Mainan

Der Reichskanzler ist von Kissingen abereist Die
dortige Kur ist ihm sehr gut bekommen aber das Gewicht
des eisernen Kanzlers hat während derselben wenn auch
nur um dreiviertel Pfund zugenommen Von Berlin aus
begab sich der Fürst zu der Hochzeit seines Sohnes des
Grafen Wilhelm nach Kröchlendorf und ist fodann am
Donnerstag nach Varzin abgereist

Es ist neuerdings viel die Rede von der Anbahnung
eines deutsch östereichischen Zollbundes Die Sache selbst
ist ungemein schwierig zu regeln und eine der Haupt
schwierigkeiten bildet zweifellos die Währungsverschieden
heit der beiden Reiche Oesterreich müßte seine Papier
wirthschaft aufgeben und wir unsererseits müßten wohl
unsere Goldwährung aufgeben um durch den Bimetallis
mus eine Basis für eine solche Vereinbarung zu schaffen

Die Braunschweigische Thronfolgefrage ist durch den
Beschluß d Bundesraths v 2 d nach der negativen Seitenun
mehr erledigt der modifizirte preußische Antrag auf Aus
schließung des Herzogs von Eumberland von der Thron
folge ist mit 49 gegen 2 Stimmen angenommen worden
Als erster Kandidat für die Regentschaft in Braunschweig
wird jetzt bestimmt der deutsche Botschafter in Wien Prinz
Reuß genannt welcher auch bereit sein soll die Regent



schaft zu übernehmen Eine heitere Episode in der An
gelegenheit bildeten die Ansprüche des Herzogs von Cam
bridge an die Regentschaft Der Herzog wollte die Güte
haben über reichlich 300,000 Deutsche zu herrschen gleich
zeitig aber englischer Höchstkommandirender englischer Un
terthan bleiben und nun gar seinen Wohnsitz in England
behalten Uebrigens soll man damit umgehen eine Be
stimmung in der Reichsverfasümg einzufügen wonach fremde
Fürsten mit der Succession im Deutschen Reiche ausge
schlossen sind Vom deutschen Standpunkte aus kann man
eine solche Verfassungsergänzung nur als berechtigt aner
kennen Wir Deutsche wollen nur von deutschen Fürsten
regiert sein

Nach dem Bekanntwerden des famosen Briefes des
Herzogs von Cumberland worin er in höchst dop
pelzüngiger Weise seine Ansprüche auf Hannover aufrecht
erhält ist die Meinung selbst in solchen Kreisen die bis
her das welfische Prätendententhum begünstigten umge
schlagen So sagt die Kreuzztg Nach dem Bekannt
werden dieses Schreibens sind die thatsächlichen Verhält
nisse durchaus verschoben der Herzog wird nie verzichten
und wenn er es dennoch thäte würde die Aufrichtigkeit
seiner Entsagung keinen Glauben mehr finden Und der
ultramontane Westfälische Merkur meint Wir können
nicht leugnen daß die Art des Vorgehens soweit sie bis
jetzt bekannt ist uns nicht gefällt Ein offenes mann
haftes Vertreten der wirklichen oder vermeintlichen Rechte
bleibt imposant auch im größten Unglück aber diploma
tische Kunstgriffe wie sie in der Vereinbarung des An
spruchs auf Hannover mit der feierlichen Anerkennung
der Reichsverfassung vorzuliegen scheinen können nur dann

imponiren wenn der Erfolg sie verschönt Nur die
Germania giebt ihren Schützling noch nicht preis

Der Nachricht daß der Bischof von Paderborn
seinen Studienerlaß zurückgezogen habe wird jetzt von
verschiedenen Seiten widersprochen Die Kreuzztg meint
sie habe gute Gründe zu bezweifeln daß diese Zurück
ziehung überhaupt erfolgen werde Es scheine daß man
in Rom über die fragliche Angelegenheit viel kühler denke
und daß die Kurie nicht geneigt sei die freundlichen An
knüpfungspunkte für eine Verständigung mit der preußi
schen Regierung welche sie selbst mit der Neubesetzung der
Erzdiözese Köln geschaffen hat durch rigoroses Auftreten
gegen einen mit der Staatsregierung im besten Einver
nehmen stehenden Bischof wieder preiszugeben Daß die
Masse der katholischen Bevölkerung gegen die Hetzereien
der klerikalen Presse trotz aller versuchten Mittel immer
unempfänglicher wird das hat zur Genüge auch der be
geisterte Empfang gezeigt welchen der Kronprinz in Aachen
gefunden hat

Der neue englische Premier Lord Salisbnry hat im
englischen Oberhause bei dem Wiederzusammentritt des
Parlaments nunmehr sein politisches Programm ent
wickelt welches im Allgemeinen eine recht gute Aufnahme
in der englischen Presse gefunden hat Einen besonders
guten Eindruck hat die energische Sprache gemacht die
Salisbury gegenüber der afghanischen Frage anschlug
freilich mußte er auch zugestehen daß sich das endliche
Resultat noch nicht vorherbestimmen lasse er hoffte aber
daß die Verhandlungen mit Rußland zu einer freund
schaftlichen Lösung führen würden Freilich ist abzuwarten
ob den Worten auch die entfprechenden Thaten folgen
werden Was die englische Politik in Egypten betrifft so will
der neue Premier den Sudan nicht gauz aufgeben und
Maßregeln treffen welche dem weiteren Vordringen der
Barbaren unter dem Mahdi Halt gebieten sollen vor
Allem aber die Finanzlage geregelt wissen Das Unter
haus hat die Budget Bill in erster Lesung angenommen
Weitere neue Steuern will die Regierung nicht beantragen
das Gesammtdeficit vom vorigen und laufenden Jahre im
Betrage von 3870000 Pfund vielmehr durch Schatzbons
und Schatzamtstratten decken Zugleich ergriff Hicks Beach
die Gelegenheit zu betonen daß mit der Untersuchung
über den im Handel und der Landwirthschaft herrschenden
Nothstand eine Rückkehr zum Schutzzollsysteme nicht be
absichtigt sei

Die belgische Deputirtenkammer lehnte den
Gesetzentwurf betreffs des Einfuhrzolles auf Getreide und
Vieh ab Der Ministerpräsident Bernaert brachte den
Gesetzentwurf über die Wahlreform ein der Gesetzentwurf
berührt keine der Grundlagen der gegenwärtigen Wahl
ordnung und beschränkt sich darauf die Entscheidungs
weise bei Wahlbeanstandungen zu regeln

In der griechischen Deputirtenkammer setzte
der Minister Delyannis das FinanzexposH fort und theilte
mit daß in den 3 letzten Rechnungsjahren das Defizit
39 Millionen betragen habe wovon 11 Millionen auf
das Finanzjahr 1885 kommen in dem Budget pro 1886
werde das Gleichgewicht wiederhergestellt werden Der
Minister legte hierauf mehrere Gesetzentwürfe vor durch
welche das Finanzsystem modifizirt wird und die Minister
ermächtigt werden die Monopole abzuschaffen

Am 26 Juli wollen die Anarchisten aller Länder in
Barcelona zu einem Weltkongreß zusammentreten der
wenn möglich öffentlich sein soll Der Kongreß wird
aber wesentlich wohl nur durch die romanische Sprachen
gruppe beschickt werden bleiben doch sogar die Ersten
der anarchistischen Bewegung die Amerikaner weg Man
kann gespannt darauf sein was da für Beschlüsse heraus
kommen werden So soll z B über die besten Mittel
zur Herbeiführung und Beschleunigung der Revolution
über die Beschaffenheit der anarchistischen Gesellschaft mit
Rücksicht auf die Freiheit eines Jeden über die Abschaf
fung jeglicher Ausbeutung und eine vernünftige Rege
lung der Erzeugung und des Austausches von Bedürfniß
Gegenständen und über die Herstellung eines allgemeinen

Freundschaftsbundes zwischen den Anarchisten aller Länder
verhandelt werden Vielleicht trägt der Kongreß seine
Früchte wenn auch ganz unerwartete sür die Anarchisten
selbst

In Frankreich bildet der Ueberfall der Franzofen unter
General Courcy durch die annamitischen Truppen in Huö
den Hauptgegenstand des Interesses Der Vorgang hat
den Franzosen vor Augen gerückt daß sie auf eine Reihe
von Jahren hinaus nicht daran werden denken können
die Früchte der Tonkin Expedition m Frieden uno Ruhe
zu genießen Zur einfachen Annexion Annams will man
in Paris nicht schreiten weil man besorgt China könne
dies als Verletzung des Friedensvertrags ansehen Courcy
ist also beauftragt den König abzusetzen und den Thron
einer Seitenlinie der Dynastie zu geben Man hofft die
letztere werde den französischen Einflüssen willfähriger sein
Ferner theilt General Courcy in einer Depesche mit daß
er die Notabeln und die Kaufleute aufgefordert habe
unter dem Schutze Frankreichs nach Huö zurückzukehren
Den Aufständischen habe er eine zehntägige Frist zur
Unterwerfung gegeben und die Entlassung der annamiti
schen Armee binnen längstens 21 Tagen verlangt Die
Waffen sollen unter der Verantwortlichkeit der Gouver
neure der Provinzen nach Huö gesandt werden

Die französische Deputirtenkammer hat das Budget
durchberathen der Senat berieth den Friedensvertrag mit
China und wird ihn ebenfalls annehmen dann steht dem
Schlüsse der Session nichts mehr entgegen Ein von
den republikanischen Gruppen erlassenes Manifest spricht
sich für eine Reduktion ves Militärdienstes in den mit
den Erfordernissen der nationalen Vertheidigung verträg
lichen Grenzen sowie für ökonomische Reformen nament
lich für eine Abänderung des Abgabewesens und für die
ernstliche Herstellung des Gleichgewichts im Budget aus
In Bezug auf die Frage der Trennung der Kirche vom
Staate heißt es in dem Manifeste wenn es bezüglich
dieses Punktes Meinungsverschiedenheiten in der republi
kanischen Partei gebe so könne man doch in Ueberein
stimmung sein über eine Politik welche die Freiheit des
Gewissens respektiren aber entschieden ein Priesterthum
bekämpfen wolle welches unter der Maske der Religion
nur eine Vereinigung aller der Republik feindlichen poli
tischen Parteien sei Das Manifest verwirft eine jede
äußere Politik der Abenteuer indem es eine würdige
feste Politik verlangt und schließt mit einem Apell der
republikanischen Union gegen die Monarchisten

Während in Kanada die Ruhe wieder als hergestellt
betrachtet werden kann der letzte Führer der Aufstän
dischen der Indianerhäuptling Big Bear ist gefangen ge
nommen worden seine Bande ist ziemlich ausgehungert
beginnt es zur Abwechselung wieder einmal in Mexiko
zu gähren Die Times läßt sich aus Mexiko melden
daß daselbst Unzufriedenheit wegen der Anerkennung der
englischen Schuld im letzten Regierungsdekret herrsche
und daß Aufläufe befürchtet und die Truppen konsignirt
würden Auch in Venezuela soll nach einem gestrigen
Telegramm aus New Jork ein Aufstand stattgefunden
haben Die Aufständischen hätten sich eines Dampfers
bemächtigt die Truppen in Carnpano seien für ein Zu
sammengehen mit den Aufständischen und Cumana Bar
celona und Maturin hätten sich gegen die bestehende Re
gierung erklärt Ferner meldet eine Depesche aus
Lima die Erneuerung der Feindseligkeiten in Peru Die
ganze Streitkraft des Generals Caceres habe die Regie
rungstruppen bei Jauja angegriffen Der Kampf habe
5 Stunden gedauert beide Theile hätten beträchtliche Ver
luste erlitten der Waffenstillstand sei in Folge dessen er
neuert worden

Die marokkanische Gesandtschaft in Paris und ihre
freundliche Aufnahme durch die französische Regierung
verursacht den Spaniern arge Beklemmungen Handelt
es sich doch darum den Franzosen 800 Quadratmeilen
Landes zu überlassen desselben Landes welches Spanien
gelegentlich mal selber einstecken wollte Man scheint in
folgedessen die Kolonialpolitik etwas energischer betreiben
zu wollen und hat bereits verschiedene Kanonenboote be
ordert um die spanischen Interessen an der afrikanischen
Westküste zu schützen und wahrzunehmen

Telegraphische Nachrichten

Petersburg 10 Juli Der Kaiser und die Kaiserin
werden morgen hier zurückerwartet Generallieutenant
Obrutscheff Chef des Generalstabes trat gestern seine
Urlaubsreise ins Ausland an

Homburg v d H 10 Juli Die Frau Fürstin
Bismarck ist heute Nachmittag mit dem Unterstaatssekretär
Grafen Herbert Bismarck hier eingetroffen

Brüssel 10 Juli Dem Moniteur Belge zufolge
hätte sich die gestern gemeldete hier seitens der Polizei
vorgenommene Haussuchung aus die Ermittelung zweier
Franzosen bezogen welche falsche Namen angenommen
hatten und von denen einer wegen Vagabondirens verur
theilt worden war

London 10 Juli Unterhaus Der Kanzler des
Schatzamtes Hicks Beach erklärte die Regierung beabsichtige
selbst eine Vorlage einzubringen betreffend die Aufhebung
der Entziehung des Wahlrechts in Folge ärztlicher Armen
pflege

Tages Chronik
Der Kronprinz und die Kronprinzessin nebst

der Prinzessin Tochter Victoria trafen von ihrer Reife
nach Boitzenbnrg gestern Abend 8 Uhr über Angermünde
auf dem Stettiner Bahnhofe wieder in Berlin ein und

unternahmen nach erfolgter Ankunft Hierselbst noch eine
ganz kurze Spazierfahrt durch den Thiergarten worauf
dann gegen 9 Uhr von dem Potsdamer Bahnhofe
aus die Weiterreise nach Potsdam bzw nach der Wild
parkstation und von dort nach dem Neuen Palais er
folgte

Die Times läßt sich aus Konstantinopel melden
Anläßlich seiner Abschiedsaudienz bei Antritt seines
Sommerurlaubes wurde Herr v Radowitz vom Sultan
ersucht dem Kaiser Wilhelm seinen Dank sür die
politische Unterstützung auszusprechen welche die deutsche
Regierung der Türkei gewährt habe sowie seine hohe Be
friedigung über die zwischen Deutschland und der Türkei
hergestellten herzlichen Beziehungen

Ein Privatbrief von der Kamerun Rhede berichtet
u A Dr Buchner leidet noch schwer am Fieber und ist
im Begriff nach Europa zurückzukehren In Kamerun
selbst ist alles ruhig König Bell führt gegenwärtig Krieg
mit den Abnnegern Mango Aqua einer unserer Haupt
gegner der bereits früher gefangen und dann geflohen
war ist wieder festgenommen Er wurde öffentlich ge
züchtigt und wird in nächster Zeit nach Angra Pequena
in s Exil geführt werden

Anfang September d I feiert in Charlottenburg
unter dem Vorsitz des Grafen von Behr Negendank der
Centralverein deutscher Bienenzucht das 50jährige
Jubiläum des Bestehens der Dzierzon schen Imkerei wo
bei wie man uns mittheilt genanntem Herrn Pfarrer
Dzierzon eine beträchtliche Ehrengabe überreicht und eine
seinen Namen tragende Stiftung in s Leben gerufen
werden soll Bekanntlich war Herr Dzierzon der Erste
der das höchst merkwürdige und interessante Innenleben
des Bienenstaates namentlich die verschiedene Herkunft
der Arbeitsbienen und der Drohnen richtig erkannte und
darauf hin eine Methode der rationellen Bienenzucht auf
stellte die seither für die Imker der ganzen Welt mu ier
giltig geworden ist und zur Hebung des Wohlstandes
vieler ländlichen Besitzer Pfarrer und Lehrer beige
tragen hat

Die Gräfin Romrod Czapska Frau von Ko
lemine läßt durch ihren Mannheimer Anwalt bekannt
geben daß sie mit dem in Paris erschienenen Skandal
roman Roland nicht das Geringste zu thun habe auch
nicht willens sei ihre eigenen Lebenserinnerungen zu ver
öffentlichen

In dem Dorfe Gr Köntop Kreis Dramburg
hat sich in höchst unliebsamer und frecher Weise ein Wolf
bemerkbar gemacht welcher seit dem 1 Juli in der Gr
Linicher Forst sein Wesen treibt indem er einen Hammel
erwürgte und mit einem Lamm das Weite suchte

Lieutenant v Gotzkow vom 5 rheinischen In
fanterieregiment Nr 65 welcher seiner Zeit einen seiner
Kameraden v Wille im Duell erschoß erhielt 2 Jahre
Festungshaft welche er augenblicklich in Wesel verbüßt
Außerdem wurde derselbe in ein anderes in Celle garni
sonirendes Regiment versetzt

Am 5 d M verstarb zu Berchtesgaden der Mili
tärintendant des 6 Armeekorps Bergmann im 61
Lebensjahr Er war 1873 zum Intendanten des 7
Armeekorps ernannt welche Stelle er 1876 mit der gleichen
beim 6 Armeekorps vertauschte

In Göttingen hat sich behufs Errichtung eines
Wöhlcr Denkmals ein Ortsausschuß gebildet welcher
die von der deutschen chemischen Gesellschaft zu Berlin
bald nach Wöhler s Tod 1882 eingeleitete Geldsammlung
die bisher nur etwa 10,000 Mark ergeben hat kräftig
fördern will

In dem Beleidigungsprozeß des Reichstagsabgeord
neten Major a D Hinze wider den Rechtsanwalt Joeckel
zu Friedberg hat die Strafkammer in Giesen den Beklag
ten zu 320 Mk Geldstrafe und in die Kosten verurtheilt
und dem Kläger die Befugniß zur Publikation des Er
kenntnisses zugesprochen Der Verurtheilte meldete die
Revision an

In Baden bei Wien ist der Chef des größten unga
rischen Bankhauses der Freiherr Moritz von Wodianer
gestorben

In Rödersheim bei dem bekannten Pfälzer Wein
orte Deidesheim wurde ein grauenvoller Mord an
der 27 jährigen ledigen Barbara Ostermaycr durch den
36jährigen ledigen Ackerer Mathens Ettmüller begangen
Die Ermordete wurde schrecklich verstümmelt in einem
Kornacker gefunden mit aller Kraft hatte sich dieselbe
augenscheinlich ihres Angreifers zu erwehren gesucht Eine
große Anzahl Stiche in Hals Arm n s w hat ihr der
Mörder welcher schon in Händen des Gerichts ist
beigebracht

Die Stadt Altona hat unter Hinweis auf die un
günstige Lage ihrer Finanzen bei der Regierung den An
trag gestellt es möge ihr gestattet sein von geistigen
Getränken Bier Wein Branntwein eine Abgabe zu er
heben Wie es heißt wird dieser Antrag die Genehmigung
erhalten jedoch mit der Maßgabe daß die Erhebung
dieser Abgabe mit dem Jahre 1888 d i dem Eintritt
in den Zollverein aufhört

Zwei aus Altelfässern bestehende Turnvereine in
Mühlhausen und Rappoltsweiler sind verboten
worden weil sich bei Gelegenheit einer Festfeier in Rap
poltsweiler am 28 Juni mehrere Mitglieder derselben
erlaubt eine deutsche Fahne zu beschimpfen die ein
dortiger Einwohner in seinem Garten an einem Baume
angebracht hatte Die Fahnenstange war zerbrochen und
in den vorüberfließenden Bach geworfen worden das ab
gerissene Fahnentuch wurde als Beute mitgeschleppt und
damit in Mühlhausen ein feierliches Audotafö veranstaltet
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Die Bewohner des russischen Gouvernements Ka
lisch in Polen haben die Verabredung getroffen in Zu
kunft nichts mehr in Deutschland zu kaufen und keine in
Deutschland gelegenen Badeorte zu besuchen Dieser Be
schluß ist angeblich veranlaßt worden durch die Ausweisung
der russischen Polen aus Preußen Wir werden uns
deshalb keine grauen Haare wachsen lassen

Herr Professor Brugsch Pascha welcher die deutsche
Gesandtschaft nach Persien begleitete und dort einführte
ist zurückgekehrt und zur Zeit beschäftigt die gesammelten
Erfahrungen wissenschaftlich zu verwehrten Was Herr
Brugsch über seine Beobachtungen und Erlebnisse erzählt
ist sehr interessant Nach dem Vorbild unserer Lichterfelder
Hauptkadettenanstalt hat der Schah in Teheran in seiner
Vorliebe für preußische Militäreinrichtungen etwas ähnliches
gegründet Auch die persischen Kadetten sind gleich den
Soldaten wie bei uns unisormirt Ueberhaupt so erzählt
Herr B sei es in Persien gar nicht so asiatisch wie man
immer annehme Man habe dort fast alle unsere Gerichte
Kartoffeln gedeihen vorzüglich ganz kürzlich seien auch
Erdbeeren von einem Berliner Gärtner dorthin geliefert
in Persien angepflanzt worden Nur eines sei allerdings
sehr asiatisch Als Herr B einmal durch die Straßen
Teherans ritt scheute plötzlich sein Pferd Gleich darauf
ging ein großer ausgewachsener Löwe von einem Mann
einfach am Strick geleitet und von eiuem hinterherfolgenden
Knaben mit einem Stock zum gehen angetrieben auf dem
Trottoir vorüber Ueberhaupt hatte Herr B öfters Ge
legenheit zu sehen wie die Perser mit den wilden Bestien
wie mit Hausthieren umgehen

Aus Krakau wird unterm 8 Juli gemeldet In Folge
eines heute Nachts niedergegangenen wolkenbruchartigea
Regens sind die Flüsse Rabba Dunajec nnd Weichsel
drohend angeschwollen Der Stand der Weichsel bei
Krakau ist gefahrdrohend Die Flüsfe Rabba und Skawa
haben mehrere Brücken darunter einige der Transversal
bahn beschädigt

Aus den russischen Gouvernements Ssaratow Sfamara
Pensa Orenburg Jekaterinoslaw und Cherson eingelaufene
Depeschen berichten daß durch anhaltende Dürre der Stand
der Saaten sehr verschlechtert worden ist Auch in
Ungarn ist man nichts weniger als zufrieden und spricht
sogar in einigen Bezirken von einer Mißernte

Wie General Grant am Leben erhalten wurde
wird im New Iorker Commercial Advertiser, berichtet
In der zweiten Hälfte des März hing Grants Leben an
einem Haar und man fürchtete jeder Tag könnte die
Kunde von feinem Tode bringen Die Aerzte hatten Alles
versucht das Uebel zu bekämpfen waren aber wie der
Kranke selbst am Ende ihrer Hoffnung angekommen An
einem Abend der letzten Tage des März schien Grants
letzte Stunde gekommen Seine Familie blieb die ganze
Nacht hindurch auf Pastor Newman und General Ba
deau Beide intime Freunde der Familie waren bei ihr
Die Doktoren Schrady und Douglas wachten abwechselnd
bei dem Kranken Grant hatte eine ehr schlimme Nacht
verbracht und gegen Morgen war eine heftige Blutung
eingetreten Seine Angehörigen standen weinend um sein
Lager Dr Douglas stürzte ins Nebenzimmer in welchem
vr Schrady gerade ein wenig ruhte mit den Worten
Es ist Alles vorbei Mein Gott rief Dr Schrady
Sie meinen doch nicht daß er todt sei Nein noch

ist er s nicht aber in ein paar Minuten wird er s sein Es
kann ihn Nichts mehr retten Im nächsten Augenblick war
Dr Schrady auch schon aufgesprungen und in das Kranken
zimmer geeilt Mit von Thränen erstickter Stimme fragte Frau
Grant ihren Gatten eben Ulysses erkennst Du mich Der
Kranke hatte den Kopf vornüber geneigt er hob ihn langsam
und antwortete Ja Dr Newman der Geistliche stürzte
davon mit den Worten Es ist zu Ende ich will ihn
taufen und kam in ein paar Minuten mit
einer mit Wasser gefüllten silbernen Schale zurück
in die er seine Fingerspitzen tauchte und Grant bespritzte
indem er ausrief Ich taufe Dich Ulysses Simpson Grant
im Namen des Vaters des Sohnes und des heiligen
Geistes Der General anwortete Ich danke Ihnen
Dann wandte er sich zu den Seinen hob seine Hände in
bie Höhe und sagte Ich segne euch Alle In einer Ecke
des Zimmers beriethen Dr Schrady und Dr Douglas
mit einander Der letztere sagte Er wird sicherlich ster
ben der Puls ist nicht mehr zu fühlen Als ob ihm
eine Eingebung von Oben gekommen rief Dr Schrady
jetzt Ich werde ihm Brandy geben Das können Sie
nicht, antwortete der andere Arzt der Mann kann ja
nicht schlucken Ich werde chm den Brandy unter die
Haut spritzen Wieviel fragte Douglas Ein ganzes
Faß voll Wenns nöthig ist antwortete Schrady Vom
Diener Grants dem Neger Harifon ließ er sich Brandy
reichen und wenige Minuten später spritzte er dem Kran
ken in jeden Arm eine Dosis Brandy ein Im Nu ward
Grant umnebelt der Puls war wieder am Handgelenk
fühlbar sein Leben war für dies Mal gerettet Pastor
Newman nahm den Doktor bei Seite und fragte Doktor
wie steht s mit ihm Ich glaube nicht daß er sterben
wird, antwortete Schrady Unsere Gebete sind erhört
worden, sagte Pastor Newmann Ich denke es thats
der Brandy, erwiederte Dr Schrady Und so wird s wohl
auch gewesen sein

In einem Pariser angesehenen medizinischen Fachblatt
der L Union Müdicale wird folgendes Stückchen verübt
dessen Unverschämtheit sich besonders dadurch kennzeichnet
daß es nicht ungebildeten Leuten sondern den gebildeten
französischen Aerzten geboten wird jedenfalls mit der
Absicht den Chauvinismus etwas zu kitzeln Die Ge
nickstarre, heißt es da herrscht seit einiger Zeit in
Berlin und rafft zahlreiche Opfer hin In der Abthei
lung des Prof Leyden in der Charitö sieht man viele

Kranke die an diesem Uebel leiden Dasselbe befällt vor
zugsweise starke selten schwächliche Männer noch seltener
Frauen Man glaubt es sei von einer Art Bacillus
verursacht der wenn man ihn einathmet in die Nase und
den Hals eindringt und indem er die Knochen der Kehle
durchbohrt in s Gehirn und Rückenmark gelangt Nun
denn ich muß gestehen das läßt mich ziemlich kühl Bis
jetzt kannten wir blos einen nasenbewohnenden schädlichen
Mikroben den der Gesichtsrose Es scheint nun daß in
der Nase des Deutschen ein Anderer lebt Wir wissen
bereits daß die erbärmliche Hygiene dieses gelehrten aber
schmutzigen Volkes bei demselben Krankheiten groß züchtet
welche bei uns selten sind Trichinen zum Beispiels
Was mir bei diesem Mikroben besonders gefallt das ist
daß er mit Vorliebe starke Männer befällt Ei ei um
so besser Wenn es einige starke Deutsche weniger giebt
wer wird sich darüber bei uns beklagen Und wenn ich
bedenke daß der Herr Fürst von Bismarck ein starker
Deutscher ist und daß seine schwache Stelle gerade das
an Neuralgie leidende Gesicht ist Mein Gott wenn der
Mikrobe der Genickstarre sich an der schwachen Stelle
dieses starken Mannes festsetzen wollte Still da still
man muß Niemandes Tod wünschen Und doch wenn
die Journalisten mir Freude große Freude wahre Freude
bereiten wollten so müßten sie jeden Tag erzählen daß
der neue Mikrobe in den großen Städten Deutschlands
und namentlich in den deutschen Kurorten außerordentlich
rasch um sich greift Das wäre eine schöne Revanche
für die Pfauenschreie welche die deutsche Presse im ver
gangenen Jahre ausstieß als uns die Cholera den be
kannten wenig freundlichen Besuch machte Ich ver
sichere Ihnen daß ich Ihnen viel verzeihen würde wenn
es Ihnen gelingt die Reisenden von einem Besuch Karls
bads Marienbads Wiesbadens oder irgend eines
anderen Bads abzuschrecken Man sieht der Autor der
seinen wahren Namen leider nicht genannt hat ist ein
ebenso gelehrter Geograph wie Mediziner

Warschauer Blätter berichten über einen angeblichen
kuriosen Einfall des bekannten polnischen Malers Ädriolli
des Illustrators des Werkes I aäsus von Mickie
wicz Folgendes Bekanntlich hat vor mehreren Wochen
eine Feuersbrunst die Lithauische Stadt Grodno gänzlich
eingeäschert Die Polen wetteifern nun in ihrer Mild
thätigkeit um den unglücklichen Abgebrannten zu Hilfe
zu kommen Aus Warschau gingen gleich nach Bekannt
werden der Katastrophe ganze Züge mit Lebensmitteln
Kleidungsstücken und sogar mit Ballmaterialien nach
Grodno ab Zahlreiche Warschauer Wohlthätigkeitsver
eine veranstalteten Wohlthätigkeitsfeste zu Gunsten der
Verunglückten Auch die Polnischen Literaten und Künst
ler wollten der allgemeinen Wohlthätigkeit nicht nach
stehen und so beschlossen dieselben eine Schrift unter dem
Titel Für die Abgebrannten herauszugeben Mit der
Jllustrirung dieser Sammelschrift wurde eben Adriolli be
traut Damit aber die Zeichnungen der Szenen des
Brandes getreu ausfallen zündete der Maler Adriolli
am 2 d M sein eigenes Haus im Dorfe Brzege an
Als die Flammen in die Höhe schlugen und er genug ge
sehen hatte machte sich der Künstler mit Kaltblütigkeit an
die Rettungsarbeit In der kurzen Zeit einer Stunde
gelang es ihm mit Hilfe seiner Dienerschaft den Brand
zu löschen Das Haus wurde gerettet nur die Küche
erlitt nicht unbedeutenden Schaden Adriolli hatte auf
diese Weise Gelegenheit die Hauptmomente eines Brandes
treu nach der Natur aufzugreifen So erzählt ein War
schauer Blatt dem wir eher die für eine solche Geschichte
nöthige Phantasie zutrauen als dem Maler die ihm im
putirte Originalität
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Tageskalender
Kaufmann Verein Vorm 11 Vorstandssitzung
Hallischer Schiitzeubund Schießtag
Halle scher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Vereins Abend mit Damen in der Maille
Katholischer Gesellenverein Ab von 8 10 ini Restaurant Reichskanzler
Berein Freundschaftsbund Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forschaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
githerverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David I
Taalfchloiibrauerei Giebichenftein Nachm 3z Uhr Concert von derCapelle

des Magdeburg Füsilier Regts Nr 36
Bad Wittclind Concert von der CaPelle des Herrn Musikdir Halle
Hosjiiger Concert der Leipziger Quartett und Concertsänger

Montag den IS Juli
Kaufmann Verein Nachmittag 2 4 kaufmännisches Rechnen
Polytechnischer Verein Ab 7 Sj Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal S ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Sauftnänn Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der stäkt Turnhalle
Turnverein Nie Ab 8L Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzenbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus

Halle scheS volkSbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abends
Einzel B d 15 Psg

Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des
Wassers 18 Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 10 Juli

Aufgeboten Der Maurermeister Gottlieb Adam Otto
Schwarze Königstr 6 und Emma Herzau Bauhof 5 Der
Schuhmacher Friedrich Louis Trappiel und Wilhelmine Au
guste Bruder Mötzlicherweg 7

Geboren Dem Restaurateur Carl Müller Böllberger
weg 27 ein S Carl Anton Dem Kaufmann Albert Schatz
Leipzigerstraße SS ein S Paul Alfred Dem Schneider
meister Adolf Jünemann a d Halle 11 ein S Alfred Curt

Dem Kaufmann Erhard Rummel Leipzigerstr 77 eine T
Dem Fuhrwerksbesitzer Gustav Pfitzmann Spitze 7 eine

T Louise Marie Anna Dem Banquier Meyer Apelt
Poststr 5 em S Henry Dem Gerichtsvollzieher August
Lützkendorf gr Stemstr 82 eine T Jda Johanne Dem
Handarbeiter Heinrich Stegmann Schülershof 3 ein Sohn
Friedrich Martin Hermann Dem Handarbeiter Emil Teub
ner Brunoswarte 8 eine T, Marie Anna Sophie Dem
Maler Carl Lampe kl Sandberg 21 eine T Clara Wally
Marie Dem Handarbeiter Hermann Götschel Domplatz 6
ein S August Friedrich Wilhelm Dem Steinhauer Otto
Friedrich Oberglaucha 24 eine T Marie Auguste Anna
Zwei unehel T ein unehel S

Gestorben Des Doktor xkil Julius Harang Ehefrau
Marie geb Wenzel S1 I 1 M 1 T Wörmlitzerstraße 30
Des Glasermeister Ferdinand Puppendick Ehefrau Rosalie geb
Wipplmger 70 I I M 26 T Leipzigerstraße 70 Der
Rentier Gottfried Ernst Kleinschmied 77 I S M 29 T alte
Promenade 6 Des Former Wilhelm Kleine Tochter Martha
Anna 7M 24T Pfsnnerhöhe So Des Dienstmann Franz
Koppe S Franz 11 4 M 11 T Klinik Des Kaufmann
Hermann Hoche Ehefrau Hulda geb Hartig 30 I 4 M 9 T
Parkstr s Des Handarbeiter Ludwig Schmidt S Franz
Bruno 17 T kl Sandberg 21 Emil Max Müller 6 I
6 M 14 T Breitestr 17 Des Landschaftsgärtner Theodor
Rummelt S Friedrich Wilhelm 4 M 26 T Schmiedstr 11

Des Schuhmacher Carl Schubert T Anna Marie Louise
7 M 27 T Zapfenstr 8 Maria Theresia Josephina
Ruffer 16 8 M 22 T gr Steinstraße 60 Ein todtgeb
S unehelich Eine unehel T

Standesamt Giebichenftein
Meldung vom 4 Juli

Gestorben Des Lehrers F C Hennig S 6 M 29 T
Zahnkrämpfe Potsdam Heinrichsstr 13 Des Handarbeiters
F C Bergmann T 11 M 22 T Brechdurchfall Wittekind
straße 19

Meldung vom 6 Juli
Geboren Dem Straßenbahnkutscher F Krieger ein Sohn

Böckstraße 13 Dem Metallarbeiter F W O Mittag eine
T Gofenstr S

Gestorben Des Bahnarbeiters C A H Otto S 10 M
14 T Lungenentzündung Ränzelgasse 2 Des Handarbei
ters F Nitzer T 19 I 5 M 7 T ertrunken Reilsstr 43

Der Handarbeiter Ch L Stahl 48 I 3 M 5 T Leber
und Magenknoten Reisstraße 4S

Meldung vom 7 JuliGeboren Dem Postschaffner F A Thun eine T Reils
straße 9 Dem Maschinenbauer F Ch A Hutans ein S
Wlttekindstraße 33 Dem Bahnarbeiter F A Schuchardt
eine T Triftstraße 12 Dem Stuckateur R A L R Brä
ter eine T Reilsstraße 4

Gestorben Der Handarbeiter I A Siegel 53 I 26 T
Schwindsucht Böckstr 14 Die unverehel A E Rudolph
30 5 10 M 4 T palinoii um Wiesenstraße 6 Des
Bahnarbeiters C G Mnrl T 10 M 7 T Reilsstr 23

Conrsbericht
von
B erlin 11 Juni Prenß 4 Consols 104, Preuß

4V Consols 104,10 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,50
Russ Eugl 1871 1872er Anleihe 94, Russ 1880er
Anleihe 80,15 Russ eonf 5 1884er Anleihe 94,75 Ungar
Goldrente 81,25 Oesterreich Credit Aktien 467,50 Diseonto
Comm, Antheile 189,75 Deutsche Bank Aktien 144,10 Darm
städter Bank Aktien 138,10 Mainzer Stamm Aktien 103,50
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 190,10
Franzosen 483,50 Dortmunder Union Stamm Prior 55,20
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 214, Leopoldshaller St
Aktien 89,50 Kurz London 20,37 Oesterr Noten 163,60
Russische Noten 203,70 Tendenz still Landschaft 3V Pfand
briefe 97,S0 Sächs 4 Pfandbriefe 102 25 Still

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am II Juli 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ mittl 1S0 170 M bester bis 177 M

Roggen 1000 KZ 140 147 M matt fremder über Notiz Gerste
1000 KZ Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172 M Gerstenmalz 100 Kg 27,00 28,50 M Hafer
1000 kg 150 160 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
170 M feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps ohne Notiz
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 kg sehr fest 37,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proe loco matt Kartoffel 43,60 M
Rübenspir 42,60 M Rüböl 100 kg 50, M Solaröl 100 KZ
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 kg dunkle 9,50 M
helle 10 10,50 M Futtermehl 100 kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 Kg 10,S0 Mark Weizenschalen 9, Mark Weizen
grieskleie 9, 9,2S M

Halle sche Stärkefabriten
Halle den 11 Juli 1885 Preise verstehen sich für Posten aus
erster Hand nicht unter 2500 kg exel Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,50
bis 36,50 P 100 Kg Schabestärke Mk 27 P 100 kg

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

min

Thermometer
nach

Oslsius Rssrmi

Feuch
tigkeit

der

Luft
0

Wind Wetter

10 /7 2 Uhr 767,0 35 0 2S 0 20 N heiter
8 Uhr 766 0 22,5 17,0 50 heiter

11 /7 7 Uhr 764,0 20,6 16,5 75 NO heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannten

Städten folgende Petersburg 21 Hamburg j 21 Meine
i 16 Karlsruhe 1 21 München 20 Chemnitz 19 Berlin j 21

Paris i 16
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 10 Juli

Abends 2,02 am 11 Juli Morgens 1,94

Mg ter in lMMZ
Sonntag den 12 Juli

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Der Probepfeil
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Der diesjährige

Anventnr Alwverkimk
vegimt

Mv tkL O 13 Fall
Rsstsr Kode Knappen Maaßes sowie eine große Partie

TNrövkKssvMsr wotckorstolo zu außergewöhnlich billigen Preisen
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Die steten Grundsätze

der Firma
1 Unmittelbarer Be
zug allerWaaren aus den
renommirtesten Fabriken

des In und Auslandes
ohne Benutzung von

Zwischenpersonen

Markt 15 Halle aS8imon 8 klacks
2 Grosser schneller
Umsatz bei kleinem

Nutzen u festen Preisen
sowohl im Groß

wie auch im Ausschnitt
geben die Bürgschaft
für billige und gute

Bedienung

Inhaber HDurch jüngst in den renomm irtesten Fabriken gemachte außergewöhnlich günstige Abschlüsse in

WW IVnIN II 141
reguläre Waare von dieser Saison empfehle ich nachstehende Posten ihrer auffälligen Billigkeit wegen als ganz besonderen

Gelegenheitskauf
1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

äußerst dourabler Stoff für Hauskleider
früh Preis 75 Pf jetzt Meter 45 Pf

corps und glanzreich in grau und Modefarben
früherer Preis 1,20 Mk jetzt Meter 7V Pf

garantirt reine Wolle in allen Melangen zu
Straßenkleidern früh Pr 1,25 jetztMeter S Pf

nn n nn schwere reinwollene Cöperwaare neue Dessins
vllllu früherer Preis 1,10 jetzt Meter 8VPf

ni n NouveautS mit seidenartigem Glanz eleg Prome
llll nadenkleid früh Preis 1,50 jetzt Meter 8S Pf

1 großer Posten

1 großer Posten

1 großer Posten

Reinwolle doppelt breit starkfädig panamaartiges
i Gewebe vorzügl Stoff zu Reisekleidern früherer

Preis 2 70 Mk jetzt Meter 1,8 Mk
Besonderer Gelegenheitskauf

in glatt u gemustert sämmtl neue Dessins
früh Preis 1,30 Mk jetzt Mtr v 8V Pf an

tvr 1 ivFvr M Lrstoruis oilsMsKsssr Vasodstolke
Meter S 40 S 0 Pf bis 1 Mark

Für deu redaktiouelleu und Jnseratenthetl verantwortlich Ju tus Munckelt w Halle Piötz M Buchdmckeret R Nietschman t Halle
Hierzu 2 Beilagen
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